
FLEXA Konformitätserklärung

REACH und Substances of Very High Concern (SVHC)
Die REACH - Verordnung (EG 1907/2006, Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stof-
fe) zielt darauf ab, Transparenz über die Eigenschaften chemischer 
Stoffe, die in Volumen über 1,0 Tonne pro Jahr in der EG hergestellt bzw. in die EG eingeführt werden, zu erhalten 
und den Schutz von Mensch und Umwelt durch eine vorgeschriebene Registrierung zu erwirken. 
 
REACH enthält eine Auflistung besonders besorgniserregender Stoffe, die sog. Substances of Very High Concern 
(SVHC), veröffentlicht von der ECHA am 23.01.2024: https://echa.europa.eu/de/candidate-list-table).  
Gemäß Artikel 33 der REACH-Verordnung sind wir angehalten, Sie über alle SVHC-Stoffe in unseren Produkten zu 
informieren.

Anzeigepflichtige Produkte

Messingprodukte von FLEXA enthalten bis 4,0 Masseprozent Blei (CAS Nr.: 7439-92-1, SVHC-Stoff seit 27.06.2018). 
Gemäß Artikel 33 der REACH-Verordnung sind wir angehalten, Sie über den Einsatz von Blei in den nachfolgenden 
Produktgruppen zu informieren:

REACH

für Produkte mit Messinganteil

ADM KSM RQGZE US2
ADMF-M LI RQGKZED USB
EE LIF RQGK2 USD
EEM MSD RQBK90 USDR
EG NIMS RQBK90DR USW
EWM REM RQBK45 USZ
EW45/EW90 RGE RQBK45DR VBM
GM RQGK STM WIC
GME RQGKZ US Z

Nach aktuellem Stand der Technik findet Blei als Legierungsmetall Anwendung, um die Zerspanbarkeit von Messingbauteilen zu verbes-
sern. Durch eine veränderte Gesetzgebung, die Erfassung von Blei in der SVHC-Liste und RoHS, wurden daher in den letzten Jahren blei-
freie oder bleiarme Kupferwerkstoffe entwickelt. Der Verzicht auf Blei hat jedoch in der Praxis zur Folge, dass Werkzeuge durch Adhäsion 
und Materialaufschmierungen schneller verschleißen und sich unliebsame lange Band- und Wirrspäne bilden. Die Konsequenzen des 
Einsatzes solcher Materialien sind eine sinkende Prozesssicherheit und Produktivität sowie steigende Kosten.  
Bei FLEXA überwachen wir eng die Entwicklung der Legierungstechnologien. Wir stehen in ständigem Kontakt mit unseren Rohstoffliefe-
ranten, um den Bleigehalt in oben genannten Produkten auf ein Minimum zu reduzieren, ohne dass wir jedoch aktuell vollständig auf den 
Einsatz verzichten können.
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Anzeigepflichtige Produkte

Verschlussprofil für FLEXAzip (Art. 102552021..) enthält  Melamin (bis 0,5%, CAS Nr.: 108-78-1), das seit 
17. Januar 2023 in der SVHC-Liste besorgniserregender Stoffe geführt wird. Gemäß Artikel 33 der REACH-Verord-
nung sind wir angehalten, Sie über den Einsatz von Melamin in den nachfolgenden Produktgruppen zu 
informieren: 

REACH

für Produkte mit Melaminanteil

Melamin ist eine weiße pulverförmige Substanz, die häufig in Haushaltsgegenständen, Kochutensilien oder Kindergeschirr verarbeitet ist. 
Melamin kann durch Erhitzung über 70°C und Lebensmittelkontakt in den menschlichen Körper gelangen und gesundheitlichen Schaden 
verursachen. In der Anwendung als Verschlussprofil in Produkten von FLEXA ist Melamin in das verarbeitete TPE gebunden. Eine Einnah-
me von Konsistenzen eines Industrieproduktes im Allgemeinen und die starke Materialbindung im Speziellen ist daher sehr unwahrschein-
lich. Bei Flexa überwachen wir eng die Entwicklung von Materialien. Wir stehen in ständigem Kontakt mit unseren Lieferanten und sind 
bemüht, eine melamin-freie Alternative für den Serienprozess zu qualifizieren und werden über die Einführung zeitgerecht informieren.

FLEXAzip – Verschlussprofil zur Wiederverschließbarkeit des geschlitzten Vollkunststoff-Schutzschlauches zur 
nachträglichen Installation.
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Die bereitgestellten Informationen sind nach aktuellem Wissensstand korrekt. Alle Änderungen werden unseren 
Kunden umgehend mitgeteilt. Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Sieke

Technischer Leiter, 
FLEXA GmbH & Co Produktion und Vertrieb KG
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